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Sun Dees be ie Lune ones 
Angekommene Sremoe vom 18. Dezember. ehem 

Hr. Gutsd v. Kaminski aus Gulczewo, I im goldenen Löwen; Hr. Gutöb. 
v. Grabowski aus Bondrez, l. No. 31. Berlinerſiraße; die Hrn. Guts b. v Sawigbi 
aus Kl. Rybno, v. Gorzenski sen. und jun, aus Wola Xigzeçco, v. Zaktzewski aus 
Wyſzki, Hr Deſtillateur Kaltowski aus Schmiegel, Hr. Kaufm. Zeidler aus Lähn, 
I. im Hotel à las ville de Rome; die Hru Gutsb. v Zdebinski aus Czrwujewo, 
v. Lipski aus Ludom, v. Krzyzanowski aus Murzynowko, v. Szczaniecki gus Bo⸗ 
guſzyn, v. Bojanowski aus Laskowo, Baron v. Maltzahn aus Mecklenburg, Hr. 
Kaufm. Zippert aus Gneſen, I. im Bazar; die Hru. Kaufl. Lazarus aus Pinne, 
Kayſer aus Rakwitz, Reich aus Inowroclaw, I. in 3 Kronen; Hr. Probſt 5 
wicz aus Lubaſz, Hr. Wirthſch.⸗Inſpektor Retz aus Swierczyn, Hr. Schafmeiſter 
Blachowski aus Ludom, Hr. Gutsb. v Grabski aus Ruſiborz, l. im Hotel de 
Berlin; die Hrn. Kaufl. Landeck und Ziegel aus Wongrowitz, Woll heim aus No: 
gaſen, Heilfron aus Witkowo, Holzbock aus Liſſa, Brandt aus Neuſtadt a. W., 
Spiro aus Kurnik, l. im Eichbornz Hr. Gutep. Welſandt aus Goscieſzun, l. im 
Hotel de Hambourg: Hr. Kaufm. Hattmanu, Hr. Vürgermeiſter Arendt und 
Hr. Gaſthofbeſitzer Marquardt aus Obornik, l. um weißen Adler; Hr. Probſt Sie⸗ 
chninsti aus Gtaboſzewo, die Hrn. Gutsb Echauſt aus Lesniewo, Rohr mann aus 
Babin, Frau Gutsb. v. Szulczewska aus Zydowo, l. im. ſchwarzen Adler; die Hru. 
Guts b. Cetkowsti aus Tworzimirki, Bieduſzewski aus Tarczanowo, v. Pomorsll 
aus Rosnowo, Graf Plater aus Wroniawy, v. Sadowski aus Chocicza, Hr. Stadt⸗ 
Ger. Roth Meerkatz, Hr. Ober ⸗ Geometer Seeger und Hr. Protokollführer Brotzig 
aus Woldenberg, I. im Hotel de Dresde; Hr. General⸗Landſchafts⸗Rath ev Za⸗ 
Irzewäti aus Mſzyczyne, die Hrn. Gutsb. v. Wierzbinski aus Czarnyſad, v. Guttty 
aud Piotrfowise, v. Milkowski aus Macewo, v. Goslinowski aus Pawlowice, Frau 
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Goteb. o. Bene nb Migsfomice und v. Riersta ans pobſtelter, l im Hötel de 
Baviere; Hr. v. Witzleben, Major und Com mandeur des 5. Landw. ⸗Regts. aut 
nig - Hr Landrath v. Schmidt aus Schrods, Or. Partikulier Wackerow aus 
„ Hr. Boron b. Zedlitz, Licht: im 7. Huf ⸗Megt. aus Breslau, die Hrn. 
Guts b. v. Treskow aus Chodowo, v. Dabrowski aus Winnagora, Bandelow aus 
Latalice, die Hrn. Kaufl. Baruch aus Berlin, Heller aus Piebau, I in Fauk's Hotel 
de Rome; die Hrn. Kauf. Solinger aus Strzalkowo, Schweriner aus Ezarnikau, 
Weyl aus Liſſa, l. im eichnen Born; die Hrn. Kaufl. Baske aus Londsberg, Rahme 
aus Llebmübl, Ht. Brennctei⸗Juſpektor Hugger aus Ludom, Hr Gaſtwirth Buſchke 
aus Wronke, l. im Hotel de Pologne; Hr. Oberamtmann Maaß aus Mlonkowo, 
1. in der goldenen Gans; Hr. Schäͤnker Koplinskt aus Kions, Hr. Fleiſcher Cza⸗ 
bonski aus Goſtyn, l. im Reh; Hr. Dr. med. Borſeck aus Wreſchen, Hr. Kaufm. 
Roſenthal aus Bromberg, I, im Eichkranz. ö f 


1 Mothwendiger Verkauf. u nV $przedat loniecna. 
Ober- Landes Gericht zu Glöwny 834 Zie mans k 
% up ig rn Bydgoszcz yy 


Das im Wagrowiecer Kreiſe belegene Wies szlachecka Mitosla wier Nr 
adliche Gut Milostawice No. 13, land⸗ 13., polo2ona w powiecie Wagrowie- 
ſchaftlich obgeſcdaͤtzt auf 117,826 Rihlr. ckim, otaxd want przes ländszafte na 
22 Sgr. 10 Pf., ſoll am 22. März talatöw 117.826 sgr. 22 fen, 10% nik 
1848 Vormittags um 11 Uhr an ordent⸗ bye spräedang na dn iu 22. Marek 
licher Gerichtsſtelle ſudhaſtirt werden. 1848. zrana o godzinie 11. w miejveu 
ol 571 8 chu, us zwyklych posiedzen sadowych. 
Tore, Hypothekenſchein und Kaufbe⸗ Taxe, wy ts: hypoteczny i warunki 
dingungen knnen in der Regiſtrotur eins sprzedaäy przejtzine by& mog NN. 


geſehen werden. gistraturxe. 11 1 3 

Die dem Aufenthalte nach unbekannten 2 pobytu niewisdomi wierzyelele, 
Sigel mianowicier 9701 100 
1) der Wilhelm Mubieki zu Breslau 1) ‚Wilhelm Kubicki w Wroctzwiu, 
2 der Pächter Joſeph v. Potockt, ) Jef Potocki dzierauea, 


werden hierzu dffentlich vorgeladen. wıywajgsie na ten termin publieshie, 
2100 ‚Di ö — nn ne 5 OU“ gut 
2) Der Krufmonn Samuel Landsberg Podaje sie uiniejszem do: wisdos 
und das Fräulein Ernefine Bredig zu mosdi publicztiéj, Je Samuel Landes- 
Bofen, haben mittelſt Ebevrrtrogre dom berg kupieci Ernestyna Bredig'panrıä 
. Oktoder 1847. die Gemeinſchaft der Pornaniu, kontraktem- prredslu· 


\r 


— u. 


Outer und des Erwerbes aus geſchleſſen, 

pe bierdurch beenden ene 

here 1. Dejeinber 4847 f 

RR Lande und — 
Zweite nen 


35 3 Adelyb e 
zu Bertin und Die Bertba Glück monn zu 
poſen, haben mittelſt Ehe vertrages vom 
27. Novemder 1847. die Gemeinſchaft 
der Gutes und des Erwerbes aus geſchloſ⸗ 
ſen, welches bierdurch zur dffentlichen 
Kenntniß gebracht wird. 
Pofen, am 2. Dezember 1847. 


bnym 2 dvis 5. Pazdziernika 142 
wspolnost. ne, 1 ke n 
weren 12473 

Meran: 1. Grudnia 13474... 1 
rel. e e een 
me be aug. 


Podaje sig nie qe em do 3 
mesci publiezue}, Ze Adolf Bernhard, 
kobiee w Berlinie i Berta Glüchmann 
„ Poaneniu, kontrakiem przedslu- 
bnym z dhia 27. Listopada 184). 
wspolnoss. oe ü erehtu wy- 


 Mgezyliab due; 


"Poznan, dnia 4. N 1847. 


abaigl. Lan be und nde te Ko Sa eee 


. Abtbeilung. * 


u) Da — Jig Boer und die 
Pauline geborne Domkiewicz, beide aus 
Witkowo, haben mittelft Ehevertrages 
vom 20 ſten November d. J. die Gemein ⸗ 

ſchaft der Güter und des Erwerbes aus⸗ 
geſchloſſen, was hierdurch zur dſſentli⸗ 
chen Kenntniß gebracht wird. 

Gueſen, den 1. Dezember 1847. 


eee. 100 


5 Podeie, sie nei 8 
anti wiadomosci, Ze Itzig Baer kra- 
wiec i Paulina zDomkiewiczow, obo« 
je = Witkowa, kontfaktem 8 
bnym z dnia 29, Listo ada r. bie. 
wspolnoss ep 8 W ũ7 
Nik. 151 <4 
Gniezuo, dnia 1. Grudnia 1847. 


Wan. Land⸗ und Stadtgericht. Kzöl, 82d eee en 
— — m — 

5) 8 um 5. un- -Obwieszezenie. w dniu 5. Sier- 
guſſ d. J. find 12 Stück magere E chweine pnia r. b. na polu Ostrzeszawskim odek 
auf der Schildberger Feldmark mehreren brando kilku defraudantom ta sütub 
Difraudanten ab und demnaͤchſt durch win chudych, krore paste hnie punen 
Steuerdeamte in Peſchlog genommen urzgdniköw celnych przyaresztowane 
worden. ——sestaly,. 

„ le bsbstanaten Gigeutbhmer ben Nieznajomi wiasieiele.tyehiZe wi 
Schweine werden zur Begründung ihrer waywajz sig. do udowodnienia präwa 
etwaigen Anſprüche au - swego na -zebranz kwote licytacyjna, 
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rungs- Erlös von 73 Rthlre“ 8 ggr. 9 pf. 
nach g. 50. des Zollſtrafgeſetzes vom 23. 
Januar 1838 mit dem Bemerken aufge⸗ 
fordert, daß wenn ſich Niemand binnen 
4 Wochen von dem Tage an, wo gegen⸗ 
waͤrtige Bekanntmachung zum letzten Male 
im Königl. Regierungs- Amtsblatte er⸗ 
ſcheint, bei dem Haupt⸗Zoll⸗ Amte Pod⸗ 
zamcze melden ſollte, die Verrechnung des 
Etloſes zur Königl. Roſſe erfolgen 00 


Poſen, den 18. September 1847. 


Der Provinzial Steuer dete, 
von en 


N obrachowang zostanie. 


wynoszgea 73 tal. 9 sgr. g fen. stoso® 
wnie do g. 60. ptawa celno karalnego 
2 dnia 23. Stycznia 1838. z tem nad- 
mienieniem, 2e jezeli sig w przeeiggu 
czterech tygodni od dnia tego rachu- 
jac, u ktörym niniejsze obwieszezenie 
-ostatni raz w dzienniku Regeneyjnym 
umieszezonem zöstanie, u GiowWnego, 


Urzedu w Pödzamezu nikt nie zglosiy 


summa wspoimnniona na rzecz gte 
Poznan, dnia 18 Wreinia 184% 
Prowincyalny Dyrektor poboro w 
e ee, inte iR 
r 


Bekanntmachung. Im Auſtroge des Königl. — und Stobtgerichts 


Beta vom 16. November ec werde ich am 27. Dezember c. Vormittags 12 Uhr 
loco Plefchen einen halbverdeckten Kutſchwagen und zwei braune Pferde meiſtbie⸗ 
er . öffentlich verkaufen. Pieſchen, den 10. n 
I 5 3 Aue to bs che engeren „ 
8 „noni 
75 0 Die am 434 d. M. um 4 Ubr Nachmittags erfolgte glücküche Entbindung: 
meiner innigſt geliebten Gattin von einem gefunden Knaben beehre ich mich, ſtatt 
jeder beſonderen Meldung, hierdurch ganz ergebenſt anzuzeigen. — 
eh, den 14, een 1847. Wegener, 
b in Hauptmann u. Comp. Ebef 0 48% neee, 
— 
9 esl ih, Somuel Kopan, Verlobte. Ben. 
ie. — — 

99 Bei E. S. Mittler iſt zu haben: Folge Mir nach! Ein — Din 
teachtungs: Buch: 2 Bde. Mit 32 Kupfern⸗ 3 Nihlr. Thomas a Kempis vier. 
Bücher von der Nachfolge Chriſti, mit- 31 eee 12 — Die . Aus ⸗ 
gabe mit nur 46 Kupfern. 6 Sgr. 6 . en 
— ugL-—- — ———ng * 
10) Bei J. J. Heine iſt zu haben: r e — abel Preis 


1 pere dito. er Theil. 20 Sgr. 5 uch 
ost ta { ee e e e ee dyainie wege 


4 


4K 
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11) S. L. Scherk, Morkt Nr. 81., empfiehlt zu Feſtgeſchenken eine gediegene 
Auswahl an ee e abe ur wie 2 naue. enen teen 
ee an au Aid 1 716185 5 
189 sd nn 
42) une Beim frcamabin des Beihnacisfefies ae —— * in 
dieſem Jahre vertrauensvoll an die ſchon fo häufig erprobte Mildtbaͤtigkeit der hier 
ſigen Einwohner, die uns bei der zur Zeit ſo geringen Einnahme unſerer Anſtalt 
allein in den Stand ſetzen kann, unſeren Waiſen einen Weihnachtsbaum anzuzlıns 
den. Jede, auch die geringfuͤgigſte Gabe, beſtehe fie aus Geld oder Eßwaaren, 
ern oder Spielſachen, werden die Unterzeichneten mit Dent annehmen. 
Poſen, am 8. Dezember 1847. 

Der Frauenverein zur Unterſtützung der Woiſenonſtalt für Mädchen. 1 805 
Agnes v. Beurmann. Eugenie Barth. Minna Bielefeld. Lonife 
pes n ee Cranz. Clara Hüänke. Minna Müller, 

ws cu ment! men Naumann, Liane Rö ſcher. Bilal 


at 22 : — 
100 3 Auktiamg Freitag den 17 ten Oczember Vormittags von 9 und 
Nachmittags von 2 Ahr ab, ſollen in den Jaffe ſchen Speichern Heine Gerberſtraße 
eine Parthie Königsberger Dampf⸗ Zucker in Auen Ron 0 derten. gegen baare 
Zahlung öffentlich verſteigert werden. 2 Anfhüt. 
sand wire R ET EN 

140) Bekanntmachung. Das Grundſtück sub Nro. ‚62/59, der Poſener 
Vorſtadt Walliſchei, aus einem Wohnhauſe und Garten beſtehend, den verſtorbenen 
Bäder Andreas und Katharina Wieckiſchen Eheleuten — jetzt deren Erben gehdrig 
— wird am 20. Dezember c. Vormittags 11 Uhr in loco meiſtbietend verkauft, 
wozu Kaufluſtige hiermit eingeladen andre. — Die ares mee werden im 
ge dargethangg. 4 

Spmisczyn, den 1. Daember 4847. g peter Wiecti. 


15) Bekanntmachung. Zu Panten b Son worden ‚zweijährige ae 
edelſter Merino: Stämme zum Verkauf geſtellt. f Nun agg 
Panten, den 12. Dezember 1847. . 0 ond * 5 3. s e 


16) Dankſagung dem Stadt- Gbirnrgug Herrn Prot für ſeine forgfältige Bus 
handlung meiner Braut, Eborlotte Dabromsfa, die er von einer gefährlichen 
Krankheit gerettet hat. Gott ſegne e Fleiß. Heinrich, Portier. 
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171 Wornung. Da ich ſeit dem Monat September c. mit meinem Ebemannt 
dem Mull rgefelen Stanislaus Jantoweki zu Wolfomüble ſeportt lebe, und ihm 
ſchon längſt einen Separationsprozeß beim hieſigen Konſiſtorio gemacht habe, ſo 
warne ich dos geehrte Publikum, ſich mit dieſem meinem Ehemanne in Geldan⸗ 
leihe, oder ſonſtige Geſchaͤfte einzuloſſen, da ich für deuſelden mit meinem DBernid« 


gen nicht aufkommen werde. N ung de mais 
Pioſen, den 11. Dezember 1847. Vietorie Jankow ek 


18) Uaterzeichnete empfiehlt einem hochverehrten Publikum ihre neue und reiche 
Aus wahl geſtickter Fenfiervorhänge, gewuſterte, weiß ⸗ und buntgeſtickte Mousses 
line- Roben, ebenſo elegante Negliges, mit der Ver ſicherung die Preiſe fo billig 
als möglich zu ſtellen. Kotharina Syymandla, 


5 


19) Von meinen längft und fiber beiväbrten, ſeit dem 1. Oktober 1844. vog 

der hohen Königlich Preußiſchen MedizinalBehbrde in Berlin geprüften und zum 

freien Verkauf geſtatteten Rheumatis,Ableitern à Stück 10 fgr., ſtärkere 15 far, 

verflärtte 1 Mthlr., ganz ſtarke 2 Nihlr⸗ NB. bei Geldbriefen per Poſt 1 for. 

Abtragegeld, welche einen curopäiſchen Ruf ſich erworben, gebaltvoll und wiekſam 

find, iſt nur einzig und allein das Haupt⸗Depet fur woſen, in der Putz- und Par⸗ 

fümerie- Handlung des Herrn J. Reſike, alten Markt No. 41.7, (in des Herrn 
Wagners Apotheke ) erſte Etage übergeben, und find dieſelben gegen Rbeumatis⸗ 

mus, Gicht und Nerdenleiden auf Grund der vielfeitigen Erfahrungen zu empfehlen 

Jeder Ableiter trägt meine Firma. Eduard Groß un Breslau, 
Ehren erh 122 * 1 ers. e er 7 120 1 7 Erfinden der Ableiter. ine af 2 
Aut ie ghz 5 ——— — OT om 11 5 
20) In der Mode⸗Wasren⸗Hondlung des Nomen Kutzner im Bazor, werden 
ſämmtliche Woaren 25 § unter dem Einkaufspreiſe verkauft und namentlich wird 
auf gewirkte franzdſiſche Umſchlagetücher und Long⸗Shawis aufwerkſam gemacht. 


14 


21) Weibnachts- Artikel. Marit No, 62. werden, wie bekannt, Eridereien, 
Handſchuhe, Cravattentücher, Sbawle ꝛc. ſo wie für Heeren ſeidene Halba und 
Taſchentuͤcher überraſchend billig verkauf. 


22) Megbrucher atze fritchmelfende nebſt Kälbern Deinge ich Doungrflüg ben 16. 
d. Mis. zun Verkauf nach Poſen und werde ich logren im Goſthof zum Eichborn. 
ae hei -Erbed ric Hieſtager, Outsbeſitzer. 10% 


> 
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23) Avis important aux Dames. A la Ville de Lyon. Grande Expo» 
sition.de Gbales et Soieries de Paris et Lyon à Hotel de Rome, tenu pat 
Mr, Lauk. Le voyageur d'une des plus importantes maisons de France, 
A rhonneur d'informer les Dames, qu'il est srrivé avec des assortimenis 
ennsiderables de Cheles longs et carres de la plus haute nouveautes, qu'il 
vendra pendant la ſoite de Poren, à des prix extrémement reduits. — Les 
Dames; qui visite ront ce Magasiu seront surprises du bon goüt ainsi des 
prix des ces marchandises, car jamais psreille exposition n'a eu lieu ici, tant 
pout le grand et riche choix, que pbur Fextréème bon marché. 5 


Großartige Verkaufs ⸗Ausſtellung Pariſer und Lyoner Shawis,; Umſchlage⸗ 
tücher, Seidenſtoſfe 26: während des Posener Marktes in Lauk s Hötel de Rome 
Parterre. Von dem Reiſenden eines Franzbſiſchen Hauſes werden mehrere 1000 
Stuck Shawls in den reichſten und geſchmackvollſten Deſſins, welche wegen dem in 
Frankreich beſtebenden Prohiditio⸗Geſetzt nicht zurückgefuͤbrt werden können, bedeu⸗ 
tend unter dem gewöhnlichen Fabrikpreiſe ausperkauft. 300 Ghäles longs (Dop- 
pel⸗Sbawlt) unter Garantie reiner Wolle, fo wie in Cachtmir und Ternaux, auf 
2, 3 und 4 verſchiedene Arten zu tragen, in allen Farben nach den geſchmackvollſten 
Indiſchen Deſſins gearbeitet, von 23 dis 80 Mehr. — (Det Preis dieſer Shaws 
wor bis jetzt der doppelte.) 700 Chales carrés (Umſchlogetucher) erſter Grdße, 
borantiet gahz Wollen, und Eachemir und Ternaux in allen erdenklichen Farben, 
von 10 bis 50 Rihlr. Eine Parthie zuruck geſetzter Franzbſiſcher Umſchlagetucher 
von 4 Rthir an. Carrirte Tortans Doppel: Shamld, ganz Wollen, von 3 bis 5 
Rihlr. Reiche Seidenſtoffe zu Kleidern, als Moiréß in allen Farben, Satin ture, 
geſtreift, glatt und à carreaux, von 8 bis 20 Rihlr. die Robe. Der Verkauf be⸗ 
ginnt beute den 1 Aten und endet am 21 ſten. — Jeder Shawl iſt mit dem Preis 
bezeichnet. — Tous les articles seront liquidés et pat cönsequent vendus 
à des prix extraordinairement has. 
24) Die feinften vorzüglich gut ſchmeckenden Euba⸗ Caffee 's erhielt ich fo eben, fo 
wie feinen Zuck a 5 ſor. , friſchen Coviat 25 fgr.. das Pfund: und große fette 
Goßntäfed 2 Pfund schwer empfiehlt 3 ider Appel jun., Woflerfirepe 26. 
25) Vom 1. Januar 1848. ab, ſind zwei neu gemalte Zimmer Parterre im Hin⸗ 
terbauſe mit einem defonderen Eingange fhr 5 Rthlr. monatlich zu vermicthen. 
Drrlinerſtraße Nen 32. Daa walz un ra 


5 BR; en 


26) Friedrichsſtraße N. 22. find zwei Stuben im Aten Stock nebſt Stallungen 
ſegleich zu vernelheh, Näheres erfährt man daſelbſt 3 * 
— Bj sunns 160 
27) Mode⸗Glaswaoren neuefter Gattungen empfiehlt zum KR 8 
markt zu den möglichft billigen Preiſen. Mein Stand iſt die e N 
> dem Sypniewskiſchen Haufe zu. A. Seifert 94 bn 
f " Glaboereer u ano 8 wenn, 20 


1 


28) Gute Waare und billig! Feinſten Zucker a 55 ſar., feinen, ‚Kaffee 7 sis 8 
fgr., beſten großtörnigen Reis 3 fgr-, große neue Roſinen 3 fgr. 9 pf., feinften 
ſchwarzen Thee 2 Rihlr. 10 (gr., grünen Perl⸗Thee 14 Rthlr. das Pfund und 
rn. Arrak à 2⁰ ſgr. das Quart, empfieblt die Motte rina then elung cs 

N M. Waſſermann, ene No. 1. tat 


200 Beſte harte Seife 8 Pfund für 1 Rıble., feinſtes Doppelten a 15 e. dat 
Pfund, ganz weiße Stearin⸗Lichte a 11 gr., ſo wie Tafel⸗Wachs und Berliner 
ee empfiehlt biuisſt a N Waff ermü may wer RS 1. J. 
300 Ich führe nicht mehr die Fiemoa, Kaffee er eee Roffee und 
verſchiedene Getränke, und wohne jetzt No. 13 nicht 21. Waſſerſtraße, woſelbſt auch 
ein Billord zu verkaufen ſteht, und Poſener, ene ge und ee zu 95 
kommen iſt. e den 14. Dezember 1847. 5 N 

— — — — — 
300 ler In zwei auf dem Märkte ſich detedichen e Bisbn: follen ange 
gene und fertige Stickereien, Cauevas, Stick muſter, ſeidene Bänder; Frangen, 
Borten und Gympe zu ſehr billigen Preiſen verkauft werden. 8 ar iſt in. 
der Bandreihe der Kolski'ſchen Apotheke gegenuber. } 

_— — di! ) . 1 r 
32) Chriſtlan Gudauner aus Grbden in Tyrol, empfiehlt ein reichhaltiges 
Lager von Tyroler und Nürnberger Spielwaaren, vorzuͤglich neuere Gegenftände 
und nützlich für die Jugend in jedem Alter; dergleichen feine Nippſachen von Holz 
und Bein ꝛc. wie auch Damen⸗ und Deen Sein Stand 2 der Tabaks 
Handlung des Herrn W gegenüber. ze 

0 ER * 
33) Mutvoch den 15. Dezember im ‚Saale: des ce großes ee des 
Muſik⸗ Direktors Fr. Laade mit feiner Kapelle aus Berlin. Anfang um 7 Uhr. 


250 


- 2 — 2 — ee 


